
 

 

 
 

Meine Katze/ Mein Hund hat Flöhe - was muss ich beachten? 

            
 
 
Was sind Flöhe? 
Flöhe sind blutsaugende Parasiten, die im Fell und der direkten Umgebung der Tiere leben. 
 
Wie erkenne ich, ob mein Tier Flöhe hat? 
Hunde und Katzen mit Flöhe kratzen und beknabbern sich häufig. Dadurch können Wunden, Kratzer oder haarlose 
Stellen auf der Haut der Tiere entstehen. Im Fell und auf den Liegeflächen kann man schwarze Pünktchen 
(Flohkot) erkennen. Auf einer weißen Unterfläche färbt sich der Flohkot bei Befeuchten rötlich. Flöhe selbst sieht 
man nicht immer. Sie sind sehr flink und flüchten. Man kann sie jedoch als 1-2mm große „Krabbel- oder 
Springtierchen“ erkennen. 
 
Wie wird der Flohbefall behandelt? 
Tragen Sie Ihrer Katze eine Ampulle Effipro, Frontline oder Vectra felis bzw. Ihrem Hund eine Ampulle Frontline, 
Vectra 3D, Advocate oder Advantix in den Nacken auf. Dazu werden die Haare gescheitelt, damit die Flüssigkeit 
auf die Haut gelangt. Die Verteilung erfolgt über die Fettlöslichkeit und die Speicherung in den Talgdrüsen, von wo 
der Wirkstoff immer wieder auf die Haut abgegeben wird. Diese Prozedur wiederholt man nach 4 und 8 Wochen 
noch einmal. Alternativ kann Ihre/Ihr Katze/Hund auch mit einem Halsband ausstatten. Sie sollten ihr Tier zwei 
Tage vor anbringen des Bandes nicht gebadet haben, da der Wirkstoff sonst nicht optimal in die Haut einziehen 
kann. 
  
Es müssen unbedingt alle Tiere im Haushalt behandelt werden, um eine vollständige Elimination der Flöhe zu 
erreichen! Um einen optimalen Schutz zu bekommen, sollte Sie ihr Tier nach einem starken Flohbefall, bis zu 
sechs mal, also das kommende halbe Jahr behandeln, da Flöhe sehr wiederstandsfähig sind. 
 
Welche Hygienemaßnahmen muss ich ergreifen? 
Die beste Methode, um Flöhe, Flohlarven und Flohkot aus der Umgebung zu entfernen, ist die Anwendung eines 
Sprays oder Vernebler mit 2 Komponenten. Zum einen werden die erwachsenen Flöhe sofort abgetötet und zum 
anderen die Larven und Eier in ihrer Entwicklung gehemmt. Indorex Spray oder Fogger sind bei sachgerechter 
Anwendung für Mensch und Tier ungefährlich. Staubsaugen sollte man erst nach einer ausreichenden 
Einwirkzeit von 24 Stunden! Bitte denken Sie daran den Staubsaugerbeutel anschließend zu entfernen. 
Außerdem sollten Decken, Bettwäsche und Tücher, mit denen die Tiere in Berührung kommen, möglichst heiß 
gewaschen werden. 
Wer Kleinkinder im Haushalt hat oder auf Pestizide verzichten möchte, kann auf verschiedene Naturprodukte 
umsteigen, da der Wirkmechanismus ausschließlich physikalisch ist!  
Die Flöhe bleiben an den Trägersubstanzen kleben und verenden. 
 
Wie kontrolliere ich den Erfolg der Behandlung? 
Das beste Werkzeug, um zu schauen ob noch Flöhe vorhanden sind, ist der Flohkamm.  
Mit ihm kann man Flöhe und Flohkot aus dem Fell der Katze/des Hundes ausbürsten. 
 
Was muss ich sonst noch beachten? 
Da Flöhe Darmparasiten übertragen können, sollten Sie ihre Tiere unbedingt entwurmen. Sie sollten Präparate 
verwenden, die auch gegen Bandwürmer wirksam sind, wie zum Beispiel Milbemax (Tabletten) und Profender 
(Spot on) für die Katze oder Endogard und Milbemax für den Hund. Entwurmen Sie 2 Wochen nach der 
Flohbehandlung und ggf. noch einmal 2 Wochen später. 
Ggf. auch ein drittes mal nach insgesamt 4 Wochen. 

                
Befallen Flöhe auch Menschen? 

Es kann passieren, dass sich ein Floh auf einen Menschen verirrt und diesen beißt. Die betroffenen 
Stellen jucken über mehrere Tage und es entsteht eine rötliche Schwellung wie bei einem Insektenstich.  

 


